
Unsere Mitschüler aus             

           Kurdistan  
 

Das Projekt ‘‘Unsere Mitschüler aus Kurdistan‘‘ wird von Frau Braun und Frau Kolter 

geleitet.  

In diesem Projekt sind 22 Schüler und es  geht es darum die Kultur und Religion der 

Kurden besser zu verstehen. 

Besonders viele Schüler interessieren 

sich für dieses Projekt, da es um ihre 

Mitschüler geht.  Als ich die kurdischen 

Schüler in einem Interview fragte, was sie 

sich von diesem Projekt erhoffen, waren 

sie sich alle einig: Sie wollten mit diesem 

Projekt erreichen, dass ihre Mitschüler die 

kurdische Kultur besser kennenlernen. In 

einem weiteren Interview mit ihren 

deutschen Mitschülern meinten diese, dass sie noch mehr über ihr Leben und ihre 

Bräuche lernen wollen. Als ich die Gruppe am zweiten Tag besuchte, berichteten 

Rojbin, Rohat und Narin Günay  über die Lage in Kurdistan, über die Kultur, die 

Hochzeiten und das Neujahrsfest. Anschließend durften ihre Mitschüler dann Fragen 

stellen, welche sie beantworteten. Nach der ersten Pause trafen sie sich dann in der 

Küche um Lahmacun (Türkische Pizza) zuzubereiten. Wir sprachen noch ein bisschen 

über Kurdistan und Narin und Rojbin Günay erklärten mir, dass selbst die Farben der 

Flagge eine Bedeutung haben. 



 

 

 

Weiß steht für den Frieden 

Die Sonne steht für die 

Neujahrsfeier am 21.3, deshalb hat 

sie 21 Zacken  

Grün steht für die Wälder 

und Gebirge in Kurdistan 

Rot steht für das Blut, 

dass vergossen wurde 


